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Bei einer Explosion in der Eorning-
Brenncrei in Peoria, 111., wurde» zehn
Mann getödtet. Dreitausend Rinder
kamen bei dem durch die Explosion ver-
ursachte» Brande um, und !iu,«XZ Faß
Whisky wurden vernichtet. Der Spei-
cher der Brennerei, in dem sich die Ex-
plosion ereignete, wurde durch Feuer
vollständig zerstört. Der Sachschaden
wird »uft2,(»»«>,»«>«> geschätzt. Die,, Eor-
»ing Distillery" ist die zweitgrößte
Schnaps-Brennerei aus der Erde.

In der 19. Jahresversammlung der
Staats- und Provinzial - Gesundheits-
behörden, die i» Walhington zum Ab-
schluß kam. wurde eine aus die Ausrot-
tung der Moskitos bezügliche Resolution
angenommen, in welcher erklärt wird,
c« sei die Pflicht der 'StaatS-Gcsuiid-

dafür smgc»,^

Zhr Alter variirt von üu bis zu «2 Jah-
ren. 226 sind Über 7» und 11 Über W

Jahre alt. Vou allen den 2,17!» Vete-

hälter von ?l,2>X> bis t2,ü<Ä>.

2>'< das Faß im Meinverkaus brin-
gen sie fast das Doppelte dieses Preises.

ten soll.
Dr. Cook bringt im Auftrage des

AckcrbauministcnumS in Washington

strikt der Vereinigten Staaten, wo sie
die Brut des BaumivoUenspinnerS zer-
störe» sollen.

Die Mitglieder des VerwaltuugSra-
thes und fast alle Beamten der ameri-
kanischen Rothe iirenz-Gesellschaft in
Washington habe» resignirt. Die ganze
Verwaltung wird gründlich rcorgaiiisirl.

Ehef Wilke vom Geheimdienst hat die
Entdeckung eines neuen gefälschten Kim-
Scheines bekannt gegeben. Die ge-

VyonS, Registrator, Ellis H. Roberts,
Schatzmeister, und Porträt von Benton.
Der gefälschte schein ist eine gut auSge-
sührte Vithvgraphie. Der auffälligste
Defekt ist das Porträt Bcnton'S, das

Aussehen hat!
Edward F. Parker von dem geologi-

schen Departement der Bundesregier-
ung erklärte, daß die Borräthe au An-
thracitkohlen in de» Vereinigten Staa-
ten, den jetzigen Vcrbranchsvcrhiiltnis-scn gemäß, nur »och elwa 8» Jahre
aiiSreichc» können, daß die Gewinnung
der Hartkohle» beständig schwieriger
wird, u»d daß die Preise derselben im-
mer höher steigen werde».

Die Wirthe im Staate Indiana
sind jetzt eifrig dabei, sich eine kräftige
StaatSorgaiiifativn zn schaffen, um mit
ihrer Hülfe liberalere Gesetze zu er-

duugeu Mcnschenhaarc aiikomme». Es
hat sich herausgestellt, daß die Frauen
in Japan ihr Haar verkaufen und den
Erlös siir den Krieg hergeben. Aus
de» Haare» werden in Amerika PerrU-
ckc» gemacht.

Aus Grund eines Berichtes Über den
Schaden, den der Eiser der Prohibitio-

New Aork tagende
sale Liquor Dealers Association, 523.< xxi
zur Bekämpfung der Prohibition in
Penttsylvaiiicii und anderen Staaten zu

und dafUr agitirt werden, daß speziell
die ?BabieS" stets frische Ziegenmilch
erhalten können.

Heu- und Haferlieferungen sind^theurer.
Ausland.

In London, England, wird versichert.

daß bisher noch nicht wieder Unterhand-
lungen wegen eines anglo - amerikani-
schen Vertrages im Gange 'sind, und
daß auch keine solche in Aussicht stehen.

An der Slfenbcinküste in Französisch
Guinea kam e» zu einem Kampfe zwi-
schen französische« Truppen und Einge-
borenen. ES wurden Eingeborene
und der Häuptling derselben getödtet.
Die Fräiizoseu hallen einen Todten und
2» Verwundete.

In der Absicht, der ?Cunard"-Linie
für die Strecke Liverpool?Boston de»
Passagierverkehr zu entreißen, hat der
?Norddeutsche beschlossen, fortanZwischendecks-Passagiere von allen Plä-
tzen Englands nach Boston slir 513.37
zu befördern. Ihrerseits macht die

sie' sllr die S trecke eil h e"v' Aott
eine 110-Rate für Zwischendeckler einge-

führt hat.
Graf NicholaS E. Sorine de Toulon«

Vantrec, friiherer russischer Nihilist, spä-
ter Bewerber um den serbischen KönigS-

amerikanischcr Bürger wurdet in Lis-
sabon, Portugal, als Nihilist verhaftet
worden. Von dort wurde er nach

lerfuchcn.
Trotz der Proteste, die im Reichstag

erhoben worden sind, fährt Rußland
fort, Ankäufc in Deutschland zu ma-

chen. Bedeutsam für die etwaige Ent-
sendung eine» weiteren russischen Ge
schwaderS nach de» ostasiatische» Gewäs-sern ist der soeben perfekt gewordene
Ankauf des kräftigen deutschen See
schleppdampsers ?Roland." Der ?Ro-
land" ist wegen feiner enormen Leist-
ungsfähigkeit weit und berllhmt.

Die chinesischen Beamten versichern,
es liege kein Grund siir die Behauplnng
vor, daß der Ehinesengcneral Ma nicht
im Stande sei, seine Truppen im Zügel

zufalle», Proklamation des^Vi^
Eindruck
der Regierung ist crgclmißloS, und mau
nimmt an, daß Rußland absichtlich eine»
Ausstand hervorrufen will, um seine
Aggression zu rechlsertigen.

Privatnachrichtcn ans St. Petersburg
besagen, daß der amerikanische Botschaf-
ter R. S. McEormick und seine Gattin
von der Gesellschaft in der russischen
Hauptstadt in der ausfälligsten Weise
geschnitten werden. Die Russe» glau-
ben, daß die Vereinigten Staaten sich
seiner Zeit mit England verschworen,
um Japan in den Krieg hineinzuhctzcu.
Herr McEormick soll das dringende
Verlangen habe», den Posten in St.
Petersburg zu quittiren, de»» der Zu-rücksetzungen und Dcmiithigniigen ist i»
den letzten Monaten schier kein Ende

In einer besonderen Mission begiebt
sich demnächst Geheimer Banrath Barbe

riickhalten, daß er a» der Buren Schau-
stellung in St. Louis theilnimint. Eroii-
jc hat erklärt, er würde an der Schau-

Geld sür werden, wenn
er sich verpflichtet, sich nicht durch Be-
theiligung an jener ?Show" zu entwür-
digen. Ex-Präsident Krüger, der über
sehr bedeulende Geldmittel verfügt, soll
dem General Eronje, der im Kriege
alles verlor, Helsen.

Obgleich es wenig wahrscheinlich ist,
daß die japanische Kriegsflotte jemals
nach der Ostsee kommen und die Haupt-
stadt Rußlands bedrohen kann, oder daß
eine andere europäische Macht in den
Krieg verwickelt wird, verstärken die
Russen doch ihre BertheidigungSwerke
an der Ostsee sehr bedeutend.

Trotz des Kriege« in Ostasien ist es
der KriegSpartei in Rußland gelungen,
die Regierung zu veranlassen, daß sie
bezüglich Tibet's eine militärische Kund-
gebung gegen England inscenirl. Die
russische Armee im Distrikt Taschkend
wird mobilisirt und ist bereits zum größ-
ten Theil gerüstet, sofort ins Feld zu
rücken. Die ?Novoe Vrcmja" erklärt
in eiiiein Artikel, daß England seine Ex-
pedition unter Eol. HounghuSbaiid aus
Tibet zurückziehen muß, wenn es nicht
einen Bruch leiner Beziehungen zu Ruß-
land riskire» will.

Die Revolutionäre in San Domingo
haben alle von der Regierung daselbstin Vorschlag gebrachten FriedcnSbeding-
ungen angenommen. Die ga»,e Repu-
blik steht jetzt unter der Regierung des
Präsidenten Morales, und alle Häsen
sind dem Handelsverkehr eröffnet.

Inspekteurs der
des deutschen Reichshcercs, Prinzen Leo-
pold, werden demnächst ineognito eiue
längere Auslandreise antreten, aus der
sie auch die Vereinigte» Staaten besu-
chen werden, um zugleich in St. Louis
die Weltausstellung zu besichtigen.

Die Londoner ?Daily News« berich-
tet : ?In der 'Nacht des 7. Juni wur-
de» i» Tabakskiste» i» dem Ezareupa-
laste zu Tsarskoqe Selo, wo sich der
Ezar zur Zeit aufhält, zwei Höllenma-
schine» entdeckt. Die eine der Maschi-

Uhrwerk, als sie entdeckt wurden, im
Gange. Die «ache wird sehr geheim
gehalten, »nd obgleich sie absolut wahr
ist, wird sie jedenfalls doch entschieden
dementirt werden."

Aiinoiicirt im .Wochenblatt.»
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Geschäfts-Ausverkauf.
Die Scranton Carpet und Furuiture Companie, Registrirt, gibt

das Geschäft auf und offerirt ihr feines Lager von Fußteppichcu, Mö-
beln, etc., zu

bedeutend herabgesetzten Preisen.
Jeder Artikel soll verkauft werde» und wird mit deutlichen Prei-

sen versehe» sein. Verkauf jetzt im Gange. Alle Artikel werden ge-
halten, bis verlangt.

Sernnton Carpet und Furuiture Co.
(reaistrirt)

Vto. ««« Lackawanna Avenne.

Hochzeits Geschenke.
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D nächsten Bedarf, dak die Accidenz-
Abtheilung des ?Scranton Wochenblatt" v
eine der besten in der Stadt ist.
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vern, die sich theilweise auf.der Ostsee
und in Mecklenburg abspiele» werde»,
soll das Zusammenwirken zwischen Heer
und Marine praklisch erprobt werden.
Zahlreiche Osficicre, unter ihnen meh-
rere bekannte Mitglieder des Generals-
stabeS, an Bord von^imcn^

Eily, N. >l.. hielt Dr. Edivard

ob Pe>ioncn siir Verbre

te»,

Richter noch die medizittische» Sachver-

Das Befinde» des fast 72 Jahre al-

erhalte».
Dem Eenfusbcrichte vo» de» Phi-

lippinen gemäß giebl es auf dem Archi-

Ailsc in der Noth.

gen eines jeden, der sich verwundet Hai,
ist die Stillung der Blutung. Unzäh-
lig sind daher die Mittel, welche zu die-

Häuslichkeit, eine Verwundung vor-

Eine Reihe von Mitteln rufen da-
durch Blutstillung hervor, daß sie eine

ren beliebt.
Eine andere Klasse von Mitteln bil-

den mit dem Blute eine teigige, kleb-

hört z. B. Stärkemehl, Kreide, Gips

sich stets ganz gut bewährt. Man streut

der blutenden Stelle fest.
Aehnlich wirken poröse Körper,

Nothfalle von Nutzen feiiu
Ebenfalls blutstillend wirken rech!

kalte Einflüsse. Die Kälte beschleunigt

ten und längere Zeit hindurch einen
energischen kalten Wasserstrahl darüber
rieseln zu lassen. Nachher muß man

Schutzverband auflegen. Hat man sich
zur Winterszeit im Freien eine Ver-
wundung zugezogen, zum Beispiel beim
Schlittschuhlaufen, so kann man die
in dieser Beziehung günstige Wirkung
der Kälte in noch intensiverem Maße
ausnutzen. Man legt dann reine Eis-
stückchen auf die Wunde oder bedeckt
dieselbe mit dem (reinen) in einen
Schneebeutel verwandelten Taschen-
tuche.

Es können jedoch auch schwerere Ver-
wundungen vorkommen, besonders
Verletzungen der großen Gefäße, bei
denen die Stillungslraft aller dieser
Mittel im Stich läßt. Und hier gerade
ist schnelle Hilfe sehr nothwendig, weil
bis zur Ankunft des Arztes meist schon
eine Verblutung stattgefunden hat.
Wenn bei einer solchen schweren Ver-
letzung kein Sachverständiger zur Stelle
ist, so wende man als ein sehr gutes
augenblickliches Hilfsmittel den Finger-
druck cm. Er wird so ausgeführt, daß
man das blutende Gefäß durch starken
Druck gegen seine Unterlage, womög-
lich gegen den Knochen, verschließt. Bei
Lappenwunden, bei Wunden an Lip-
pen, Wangen, Ohren, preßt man das
verletzte Gesäß zwischen Daumen und
Zeigefinger fest zusammen. Ter Fin-
gerdruck muß natürlich ununterbrochen
ausgeübt werden, bis der Arzt kommt.

Bei Verletzungen der Extremitäten
müssen diese auch noch hoch cplagert

werden. Durch schnellt, energische Aus-
übung dieser Maßnahmen kann man
verhängnißvolle Blutverluste verhüten
und sogar Menschenleben retten.

Aus Bizcrla ward berichtet, daß bei
den Ducorella - Felsen der Dampfer

?Eorittthia" »iitcrgiiig. Von feinen

konunen von «riegcr» bestelle», welche
iitttcr Washington kämpften. Voi
schaster Sternbnrg wird den Kaiser bei
der Feier vertrete», iiricgsmilustcr

Taft und Mr. Tower, der amerikam

sche Botschafter i» Berti», werde» Re-
de» halte». Wen» es möglich ist. wird
eins der dciitsche» Kanonenboote vom

westiiidischcn Geschwader »ach Washing
ton komme» »»d sich an der Feier be-
theiligen, ebenso da? amerikanischc
»triegsschiss ?Dolphin."

Gnte Arbeit z» mäßigen Preisen lie-
fert die ?Wochenblatt" Office.

Gciieralmajor a. D. Meckel, früherer
Professor der Tallik i» dem
kürzlich der japanische
Baron »iodama telegraphisch gratnlirte,
daß die japanischen Officicrc, welche er
ansbildcle, den Sieg am ')<aln davon
trugen, erklärte in einem im ?Vokal An
zciger" veröfsentlichlc» Jnlcrmew, daß

tische Zwecke bciznslcncr».
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